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Bei uns ist es noch zu haben:
Das	Bürgerheft		2020	der	
Stadt	Zwickau

Titelthema Planitz aktuell Planitz historisch
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Titelfoto

Konzert unterm Kirchturm – Kit Armstrong

Sie ist sicherlich nicht der erste 
Frühlingsblüher, aber sie gehört mit ih-
rer goldgelben üppigen Blütenpracht ganz 
sicher zu den auffälligsten botanischen 
Frühlingsboten. Die Forsythie, auch 
Goldflieder genannt, gehört zur Gattung 
der Ölbaumgewächse und ist erst seit 
Mitte des 19. Jahrhunderts in Europa hei-
misch geworden.

Während sie früher erst Anfang bis 
Mitte April zu blühen begann, hat sich 
der Zeitpunkt durch die klimatischen 
Veränderungen um einige Wochen vor-
verlagert. Im Rheinland begann die Blüte 
im Jahr 2020 bereits Ende Februar. Bei 
uns ist die Blüte der Forsythie von März 
bis Mai zu bewundern.

Unser Titelfoto für die Aprilausgabe 
entstand am 24. März in der Oberplanitzer 
Friedhofstraße.

Es ist klein, sehr klein. Und es ist eigent-
lich kein Lebewesen, denn es hat keinen 
Stoffwechsel und auch keine eigene DNA. 
Trotzdem führt es ein Eigenleben und be-
einf lusst das Leben der Menschen auf 
sehr dramatische Art. Das Virus. Es ist im 
wahrsten Sinne in aller Munde. Und auch 
wenn wir seit Wochen rund um die Uhr 
mit Sondersendungen über „das neuartige 
Corona-Virus“ beschallt werden, merken 
aufmerksame Medienkonsumenten, dass die 
sogenannten Fachleute und Experten fast 
nichts über das Virus wissen. Der Mensch, 
der sich als die Krone der Schöpfung sieht, 
obwohl er weder an eine Schöpfung noch 
an einen Schöpfer glaubt, weil er sich un-
ter dem Deckmantel des »Humanismus« 
selbst an die höchste Stelle gesetzt hat und 
meint, das Maß aller Dinge zu sein, ist plötz-
lich machtlos und muss es nun auch zu-
geben. Das hält aber Regierung, Medien 
und Experten nicht davon ab, dem Volk 
Ratschläge zu geben.  Aber auch Ratschläge 
sind Schläge. Die Hilflosigkeit äußert sich in 
Maßnahmen, die im ganzen Volk kontrovers 
diskutiert werden. Unübersehbar ist, dass 
mit Sondersendungen in Dauerschleife 
über das eigene Versagen der Mantel des 
Schweigens gebreitet wird. Während die 
WHO empfiehlt zu testen, testen, testen 
und die meisten Länder das auch tun, re-
det die Bundeskanzlerin um den heißen 
Brei herum und schwafelt von „einem 
der besten Gesundheitssysteme der Welt“. 
Kein Wort von der Schließung von ca. 
800 Krankenhäusern unter der Ägide von 
Gesundheitsminister Spahn, nur halbherzi-
ges Zugeben von fehlenden Schutzmasken, 
Desinfektionsmitteln und Schutzkleidung 
für Krankenhauspersonal. Dabei wusste 
die Bundesregierung bereits seit 2013 von 
den Gefahren einer Pandemie. Es gibt sogar 
eine Bundesdrucksache zu einem derarti-

gen Szenario. Man hat aber das Thema nicht 
weiterverfolgt. Stattdessen Kontaktsperren 
und willkürliche Schließung von Läden und 
Firmen. Mancher fragt sich schon, ob lang-
fristig der gesundheitliche oder der wirt-
schaftliche Schaden der größere ist, wenn 
man bedenkt, dass der Influenza-Virus wäh-
rend der Grippewelle 2017/2018 mehr als 
25.000 Menschen das Leben gekostet hat.

Chefschwätzer Georg Restle hat noch 
vor wenigen Wochen staatstreu auf die 
Panikmacher geschimpft. Jetzt gehört er 
selbst dazu und ist damit wieder auf der 
richtigen Seite. Kein Wort über heimlich, 
still und leise GEZ-Erhöhung, aber Berichte 
über Grenzschließung, die nicht stattfin-
den. Nach wie vor werden „Migranten“ nach 
Deutschland eingeflogen und ohne Tests hier 
auf die deutsche Bevölkerung losgelassen. 
Die Grenzen sind offen wie ein Scheunentor, 
außer Polen, Tschechien und Dänemark, 
aber es wird nicht gesagt, dass die Grenzen 
von diesen Ländern geschlossen wurden. 
Kein Wort in unseren Sondersendungen, 
dass diese Länder, die nicht so „weltoffen“ 
wie Deutschland sind, deutlich weniger 
Infektionen und Tote haben. Die derzeitige 
Berichterstattung hat aber auch ihre Vorteile: 
Niemand redet mehr über Feinstaub und 
Dieselverbote, die Heilige Greta ist im me-
dialen Nirwana gelandet und Fridays for 
Future spielt dank Kontaktsperre auch 
keine Rolle mehr, aber vielleicht würden 
die „jungen Klimaaktivisten“ gar nicht 
mehr demonstrieren – jetzt, wo sie keine 
Schule mehr schwänzen können. Verschont 
bleiben wir auch von rot-grün verseuch-
ten „Influenzern“, Genderwahnsinn, drit-
tem Geschlecht und dem Gallimathias der 
Geschwätzwissenschaftler. Es hat eben al-
les zwei Seiten. Bleiben Sie gesund und bil-
den Sie sich ihre eigene Meinung, empfiehlt
Stefan Patzer

Mit dem Titel Ausnahmekünstler wird bisweilen recht groß-
zügig umgegangen. Kit Armstrong, der 1992 in Los Angeles ge-
borene Pianist, trägt ihn ganz sicher zurecht. Er begeistert mit 
seinem charismatischen Spiel auf den 88 Tasten des Flügels 
ein weltweites Publikum. New York, Tokio, Hirschfeld – größer 
könnten die Kontraste kaum sein und es ist für das Publikum der 
Konzertveranstaltungen »Konzerte unterm Kirchturm« in der St. 
Michaelis Kirche Hirschfeld immer wieder unbegreiflich, wie   es 
dem Verein gelingt, Musiker von Weltrang in den kleinen Ort zu 
locken. Die knapp 350 Besucher, die nicht nur aus der näheren 
Umgebung kamen, sondern eine zum Teil sehr weite Anreise in Kauf 
nahmen, wurden auch diesmal wieder mit einem musikalischen 
Ereignis der Extraklasse belohnt. Nicht unerwähnt soll bleiben, 
dass Konzertkarten in den beiden erstgenannten Städten deutlich 

teurer sein dürften. Der Klavierabend mit Kit Armstrong war also 
ein zweifaches Geschenk. Auch die halbstündige Einführung durch 
ein Podiumsgespräch des Pianisten mit seinen beiden Begleitern, 
Gregor Willmes, Kulturmanager und Pressesprecher der Firma 
C. Bechstein und Torben Garlin, Leiter des Konzertservices der 
weltbekannten Klavierbaufirma, die übrigens auch im sächsischen 
Seifhennersdorf produziert, begeisterte die Konzertbesucher und 
brachte im wahrsten Sinne neue Einblicke in die Welt der Flügel.

Die nächste Veranstaltung in der Hirschfelder Kirche ist für 
den 11. Juli 2020 mit dem Startrompeter Tamás Pálfavi geplant.   
Aufgrund der aktuellen Situation wurde der Kartenvorverkauf 
erst mal gestoppt. Wir werden Sie rechtzeitig informieren, wenn 
klar ist, ob die zweite Veranstaltung der Reihe »Konzerte unterm 
Kirchturm« 2020 stattfinden kann.

Verteilung
Auf Grund der Corona-Krise bleiben auch 

in Planitz viele Läden und Geschäfte  ge-
schlossen, in denen bisher unsere Zeitung 
zum Lesen oder Mitnehmen auslag. 

Da wir monatlich mehr als 2.000 
Exemplare neben der kostenlosen 
Haushaltzustellung in Oberplanitz, 
Niederplanitz, Neuplanitz, Hüttelsgrün 
und Rottmannsdorf persönlich in diese 
Geschäfte bringen, haben wir und damit 
auch Sie jetzt ein kleines Problem. Wir müs-
sen umdisponieren.

Natürlich wollen wir auch weiterhin 
die komplette Auflage an den Mann brin-
gen und müssen deshalb auf die Läden 
und Einrichtungen  ausweichen, wo noch 
Kunden- und Besucherverkehr herrscht.

Das werden im wesentlichen Post, 
Sparkasse, Volksbank, Bäcker, Fleischer, 
Apotheken und Lebensmittelgeschäfte 
sein. In die noch verbliebenen Läden und 
Einrichtungen werden wir bis auf Weiteres  
mehr Zeitungen als sonst üblich legen – so-
weit uns das von den Inhabern gestattet wird.

Darüber hinaus  ist die Stadtteilzeitung 
»der planitzer« natürlich auch bei uns im 
Büro erhältlich. Wenn das Büro geschlos-
sen ist, steht neben der Ladentür auch ein 
Ständer, an dem Sie sich jederzeit bedienen 
können.

Wer es ganz bequem und sicher ha-
ben will, kann die Zeitung auch abonnie-
ren. Die Zeitung selbst ist natürlich auch 
für Abonnenten kostenlos. Wir berechnen 
lediglich Porto und ein paar Cent für den 
Briefumschlag. 

Noch eine dringende Bitte: Wenn Sie 
im Verbreitungsgebiet wohnen und die 
Zeitung nicht oder unregelmäßig erhalten, 
informieren Sie uns bitte. Wir bezahlen für 
die Verteilung nicht gerade wenig und die 
Zusteller sollten ihren Job schon ordentlich 
machen. 
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Kennen Sie sich gut aus? Wo wurde dieses Foto aufgenom-
men? Wer weiss, was das ist?

Ihre, hoffentlich richtigen Antworten können Sie uns per 
Post, eMail oder telefonisch übermitteln. Bitte geben Sie für die 
Benachrichtigung der Gewinner unbedingt eine Telefonnum-
mer an.

Einsendeschluss ist der 
28. April 2020

Mitmachen lohnt sich auf jeden Fall. Der erste Preis kommt 
diesmal von der Brauerei Vielau.

Der Gewinner erhält einen Gutschein im Wert von 35 Euro.

2. Preis ein T-Shirt »der planitzer»

3. Preis ein Schlüsselband »der planitzer«.

Teilnahmeberechtigt sind alle, außer Mitarbeiter der Firmen  
Brauerei Vielau und „spatz werbung“.

Die Gewinner werden in der nächsten Ausgabe, die am 
8. Mai erscheint und im Internet unter www.der-planitzer.de 
bekannt gegeben.

Alle Gewinner werden persönlich benachrichtigt. Gewinn-
abholung bitte direkt bei uns.

184. Fotorätsel 

Die beiden »Torwächter« zieren die Säulen am Hofeingang  
in der Darwinstraße 9  Gewonnen haben:

 3. Preis: Ein Schlüsselband »der planitzer»
     Michael Nitzschke
 2. Preis: Ein T-Shirt »der planitzer«
     Eric Rippich
 1. Preis: Einen Einkaufsgutschein im Wert von 35 Euro 
  von der Fleischerei Hopfe
     Kerstin Heinrich

»der planitzer« gratuliert ganz herzlich. 
Alle Gewinner werden persönlich benachrichtigt oder Sie melden 
sich bitte selbst, da oft nur der Name bekannt ist.

Aufl ösung 183. Fotorätsel 
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Bürgerheft 2020 bei uns noch zu haben
Noch nie war das Bürgerheft der Stadt Zwickau so schnell 

vergriffen wie in diesem Jahr.
Bereits im Februar informierte die Pressestelle im Rathaus, 

dass das Bürgerheft 2020 im Bürgerbüro nicht mehr erhältlich 
sei und verwies auf andere städtische Einrichtungen, wo even-
tuell noch Restexemplare zur Verfügung stünden.

Es ist uns gelungen, aus einer dieser Stellen, wo offensicht-
lich nicht so viel Publikumsverkehr herrscht, einige Exemplare 
zu erhalten, die wir Ihnen hier anbieten wollen.

Das Bürgerheft 2020 der Stadt Zwickau ist bei uns im Büro 
montags bis donnerstags 10.00 – 13.00 Uhr erhältlich. Auf Grund 
der besonderen Situation haben wir regulär derzeit nicht geöff-
net. Bitte vorher anrufen. Telefon: 03 75 / 78 77 34 

Wir sind auch weiterhin für Sie da  

und wünschen 

allen Kunden und Lesern

ein fröhliches Osterfest, 

einen guten Start in den Frühling

und vor allem bleiben Sie gesund!

KAROSSERIEFACHBETRIEB

Karsten Hempel
Telefon (03 75) 77 88 99 - 0
Rottmannsdorfer Hauptstraße 33 
08064 Zwickau / OT Rottmannsdorf
Serviceangebot für alle Fahrzeugtypen:
• Karosserie- und Richtarbeiten
• Kfz-Mechanik, TÜV • ASU
• Reifen- und Inspektionsservice
• Klimaanlagen – Service
• Motordiagnose
• Achsvermessung, Auspuff, Reifen, Fahrwerk
• Schweißarbeiten von Alu und CrNi – Stähle (WIG)
• PKW Ganz- und Teillackierungen
• Lackierarbeiten aller Art

Jetzt an den Reifenwechsel denken!Alanya Am Planitzer 

Markt
Wir haben auch weiterhin    für Euch geöff net.

Auf Grund der aktuellen Situati on muss unser

Gastraum leider geschlossen bleiben. 

Wir bedienen Euch mit dem komplett en Sorti ment

in gewohnter Qualität an unserem Fenster. 

Bitt e haltet auch hier den entsprechenden Abstand!

Ihr könnt auch gern telefonisch vorbestellen.

Äußere	Zwickauer	Straße	25
08064	Zwickau-Planitz

Telefon: 
03 75 / 2 83 87 48

Carsten Albrecht und
Thomas Schröder

Innere Zwickauer Str. 106
08062 Zwickau-Planitz
Tel.: 03 75 / 78 52 58

E-Mail : info@oberplanitzerapotheke.de

Ein fröhliches Osterfest 
und 

bleiben Sie gesund
wünschen Ihnen

Trendbau GmbH
im Handwerk seit 1981

Rottmannsdorfer Str. 21 A
08064 Zwickau-Planitz
Telefon: 03 75 /  78 81 96 90

Solar Photovoltaik
Mit Batterie zur hohen Autarkie

Solar Carport
Solar Indach o. Aufdachlösungen

Solar Terrassendach
Solar Indach o. Aufdachlösungen

Solar Wintergarten
Solar Aufdachlösungen

Solar Thermie
Zur Heizungsunterstützung

Wärmepumpen
Mit Solaranschluss

Fenster
Mit solarem Zugewinn

Planung – Montage – Service

Gert Plitschuweit 
Geschäftsführer
www.trendbau-bauelemente.de

Bockwaer Kohlenstraße 11
08056 Zwickau

Telefon: 03 75 / 27 20 97 60 
mobil: 01 62 / 405 50 41

E-Mail: info@dachdeckermeister-weidt.de

Alles gut bedacht

w w w . d a c h d e c k e r m e i s t e r - w e i d t . d e

Inh. Stephan Thieme

Brahmsstraße 12 • 08064 Zwickau
Tel.: 03 75 / 7 88 11 80
Fax: 03 75 / 7 88 11 81
Mobil: 01 77 / 3 33 34 34

wünscht allen Kunden
und Lesern ein 

frohes Osterfest!

Immer 
für Sie da!
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GEMEINSAM FÜR EINE SAUBERE ZUKUNFT

Jetzt Altmetall in bares Geld verwandeln und der Umwelt etwas Gutes tun. 
Ihr Experte für nachhaltige Ressourcenrückgewinnung.

HOFMANN METALL GMBH | Bahnhofstraße 5 | 08144 Hirschfeld

 E-Mail  info@hofmann-metall.de   Büro  037607 / 55 31 
 Fax   037607 / 54 12          Mobil  0172 / 37 61 21 1

www.hofmann-metall.de

Hauptsitz in 08066 Zwickau | Betriebsteile in 09114 Chemnitz & in 08144 Hirschfeld

Restaurierung der Gewölbe und des Orgelgehäuses
Nun ist es geschafft. Die umfangreichen Vorarbeiten in der 

Lukaskirche für den Wiedereinbau der Walcker-Orgel in das 
Gehäuse sind fast abgeschlossen, bis auf einige Zierelemente, die 
noch angefügt werden müssen. Die beteiligten Firmen und vor 
allem die Restaurierungsfirma Brasche haben Hervorragendes 
geleistet. Im September 2019 begann durch die Firma Eule der 
Ausbau der Bestände an Pfeifen und Mechanik. 

Von Oktober bis März 2020 konnten wir die Gewölbe und 
Wände im Orgelbereich sanieren. Dabei wurden zunächst 
die Putzflächen gereinigt, teilweise Putz abgestoßen und 
die Fehlstellen von etwa 8 m2 wieder verputzt. Nach einer 
Entsalzung und Sicherung der verbliebenen alten Putzflächen 
wurden Bemalungsfragmente gesichert und restauriert. Nach 
dem Auftrag der Grundfassung wurde die Schablonierung der 
Ornamentbänder mit Keimscher Mineralfarbe vorgenommen und 
die Fugenstriche aufgebracht. Die wunderschöne Manschette 
am Schlussstein direkt über dem Orgelprospekt erstrahlt nun 
auch wieder in originaler Schönheit.

Dann hat die Tischlerei GSK Möbelbau Hirschfeld die feh-
lenden Füllungen und Türen am Orgelgehäuse ergänzt. Die 

Wiederherstellung der Fassung am Orgelgehäuse einschließlich 
Prospekt war ebenso sehr aufwändig, weil die Verschmutzung in 
den letzten Jahrzehnten in die Farben eingedrungen war. Nach 
einer Reinigung mit Staubsauger und Wasser wurde durch die 
Fa. Brasche eine ölige Tränkung aufgetragen. Anschließend führ-
te man eine Reparatur und Kittung der Fehlstellen und Risse 
aus, bevor die Farbretuschen vorgenommen werden konnten. 
Zeitgleich wurden 4 fehlende Fialen und kleine Verzierungen 
ergänzt.

Der Vorstand des Fördervereins hat die mit Orgelpfeifen be-
malten Leinwände nicht wieder anbringen lassen. Einerseits 
bietet sich ein schöner Blick in die Orgelkammer nach der 
Restaurierung und andererseits soll man das fehlende Orgelwerk 
eindeutig wahrnehmen. 

Die geplanten Kosten wurden eingehalten. Bisher gibt es 134 
Pfeifenpatenschaften. Derzeit gibt es noch einen Fehlbetrag zu 
den Gesamtkosten von ca. 35.000 Euro.

Nun hoffen alle, dass das Instrument rechtzeitig und wie ver-
traglich gebunden, im Oktober 2021 fertiggestellt werden kann.

Gabriel Püschmann

»der planitzer« im Urlaub
1. Urlaubsgrüße aus Hurghada senden 

Eberhard undChristine Pilz.
2. In den Winterferien waren Andreas, 

Yvonne, Max und Franz (im Hintergrund, 
er wollte nicht mit aufs Bild) Metzner 
im sonnigen und warmen Hurghada in 
Ägypten. (ein wohl beliebtes Urlaubsziel im Winter)

3. In den Februarferien waren sechs 

Planitzer- und „ehemals“ Planitzer 
Jungs mit ihren Familienangehörigen 
im Tropical - Island. Insgesamt sind 18 
Personen zusammengekommen und die-
se verbrachten ein paar Tage im Warmen. 
Ganz hinten H. Möckel, davor S. Möckel 
und U. Reuter, ganz vorn S. Krysmann, 
L. Borowski und M. Falk.

1. Blick zum Orgelprospekt
	 Ohne	die	mit	Orgelpfeifen	bemalten	Leinwände	und	nach	dem	
	 Ausbau	der	Pfeifen	hat	man	einen	guten	Bick	auf	den	dahinter
	 liegenden	Innenraum	der	Walcker-Orgel.	

2. Blick in den Innenraum der Orgel
	 Dieser	Raum	wird	demnächst	wieder	von	Pfeifen	und	dem	
	 Spielwerk	ausgefüllt	sein.

3. Blick aus dem Innenraum auf den Orgelprospekt

� 03 75 / 24 12 29

www.bestattung-schulze.de

Tag und Nacht erreichbar

Hilfreiche Informationen fi nden Sie auf unserer Homepage.

– Wir unterstützen Sie dabei.– Wir unterstützen Sie dabei.– Wir unterstützen Sie dabei.– Wir unterstützen Sie dabei.– Wir unterstützen Sie dabei.– Wir unterstützen Sie dabei.– Wir unterstützen Sie dabei.– Wir unterstützen Sie dabei.

Der letzte Liebesdienst 
ist die Gestaltung 

des Abschieds

Hauptsraße 78
08115 Lichtentanne

Vorträge finden im Oktober statt
Die Beobachtungen und Vorträge zum 

Tag der Astronomie in der Schulsternwarte 
auf dem Kreuzberg waren den derzeitigen 
Verhältnissen zum Opfer gefallen.

Sie werden aber im Herbst, am 
23. Oktober 2020 ab 18.00 Uhr nachge-
holt. Also merken Sie sich schon mal die-
sen Termin vor.  

Der Förderverein Schulsternwarte 
Zwickau e. V. sorgt auch weiterhin da-
für, dass der Griff nach den Sternen vom 
Kreuzberg aus möglich bleibt. Hier wer-
den noch aktive Mitstreiter gesucht. 
Tel.: 03 75 / 78 06 19 oder 01 76 / 40 59 29 72
Mail: info@sternwartezwickau.de
www.sternwartezwickau.de

• Fernumzüge
• Seniorenumzüge
• Haushaltaufl ösungen

• Möbelaufzug
• Komplettservice
• inkl. Versicherung

www.teichmann-umzuege.de

Leipziger Straße 176
08058 Zwickau
Telefon: 03 75 / 273 98 33

Wir machen auch jetzt das, was wir am besten können
– mit Sicherheit!

Schulsternwarte	Zwickau	auf	dem	Planitzer	Kreuzberg

Auch	in	diesem	Jahr	zeigt	sich	der	Wassergarten	rechtzeitig	vor	
Ostern	in	phantastischer	Blütenpracht.	Die	Frühjahrsbepflanzung	mit	
Stiefmütterchen	ist	ein	echter	Hingucker.	Leider	ohne	Wasserspiele…

1

3

2
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Es gibt sie noch: Die guten Nachrichten.
Da es bis auf Weiteres nicht mehr möglich ist, samstags in unsere 
Brauerei zum Stammtisch zu kommen – auch die Sonderöffnung 
am Gründonnerstag fällt ins Wasser – werde ich Euch auf Wunsch 
beliefern. Ihr müsst auch weiterhin nicht auf unseren guten, hand-
werklich gebrauten Gerstensaft verzichten!
Bis auf Weiteres werde ich donnerstags die leeren Flaschen (1 
und 2 Liter) bei Euch abholen und freitags die gefüllten Flaschen,  
wie gewünscht wieder anliefern.
Bestellungen bitte per E-Mail oder telefonisch unter 03 75 / 67 10 12.
Bitte gebt Euren Namen, Lieferadresse und eine Telefonnummer 
für eventuelle Rückfragen an. Abholung ist auch weiterhin jeden 
Samstag von 10.00 – 12.00 Uhr möglich.
Schönes Osterfest und bleibt gesund!

Vielauer Brauerei jetzt mit Lieferservice

Brauerei Vielau · Neue Straße 2 · 08141 Reinsdorf / OT Vielau
Telefon: 03 75 / 67 10 12        ·       www.brauerei-vielau.com

Eure Biersommeliere 

Petra Lorenz

Autohaus Kirmse · Brauereistraße 33 · 08064 Zwickau / OT Cainsdorf
Tel.: 03 75 / 69 00 69 · www.autohaus-kirmse.de

Ihr zuverlässiger 
Ford Servicepartner 

für die Region
• Neu- und Gebrauchtwagen

• Garantiearbeiten für alle Ford-Modelle

• Prüf- und Diagnosearbeiten

• Achsvermessung

• Reifenservice

• Karosserie-Fachbetrieb

• Richtbank

• Lackierung

• Leasing und Finanzierung

• Klimaanlagenservice 	

• Leihwagen-Service

• Zubehörshop

• Ersatzteilverkauf und Tuning

• HU und ASU

Der Frühling hat sich eingestellt…
Daher jetzt an den Reifenwechsel denken! Bitte vereinbaren Sie einen Termin.


